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Für Verkehrsberuhigung jetzt und für langfristig mehr 
Lebensqualität in Herrieden & den Außenorten!

Für den Erhalt unserer schönen Altmühlwiesen

POSITIONSPAPIER
VERKEHR

JUNI 2023

Aktuell wird diskutiert, ob unsere wertvolle Natur- und Erholungslandschaft rund um Herrieden 
durch Umgehungsstraßen für immer zerschnitten werden soll. 

UNSERE MEINUNG

Mit dem Verkehrskonzept liegen nun fachlich fundierte Daten zur neutralen Beurteilung möglicher Umge-
hungsstraßen vor, über die im Stadtrat abgestimmt wird. Im Ergebnis wird eines deutlich: Die Modellrech-
nungen zeigen, dass der Bau einer neuen Straße in fast allen Varianten zu höherer Verkehrsbelastung an 
anderer Stelle führt. Neben dem rein verkehrlichen Aspekt sind für uns auch andere Kriterien wie Natur-
schutz, Lärmschutz und Hochwasserschutz entscheidend: Wir wollen die Lebensqualität der Herrieder Be-
völkerung schützen und langfristig sichern!

UNSERE LÖSUNGSANSÄTZE:

• Verkehr nicht weiter nach außen in die Landschaft verlagern, sondern im Inneren verträglicher ge-
stalten mit Lärmschutzmaßnahmen (begrünte Schallschutzwände und schallreduzierende Fenster) 
und Geschwindigkeitsreduzierungen

• Lärm vermeiden durch die Beseitigung von Schwellen oder klappernden Gullideckeln sowie durch 
die Elektrifizierung der Mobilität

• LKW-Verkehr lärmverträglich steuern: Maßnahmen Hand in Hand mit örtlichen Betrieben umsetzen

• Binnenverkehr innerhalb der Kernstadt reduzieren durch attraktive Rad- und Fußwegeverbindungen 
und verbrauchsnahe Versorgungsmärkte

• Ziel- und Quellverkehr von und nach Herrieden verringern durch attraktive Alternativen wie Jobrad, 
Fahrgemeinschaften Pendlerbusse, Rufbusse, Schienenausbau

• Anwohner*innen beteiligen: Finanzieller Nutzen durch Strom aus PV-integrierten Schallschutzwän-
den

• Herriedens Unternehmen Erweiterungsmöglichkeiten bieten durch die Ansiedlung an den beiden 
Autobahnzufahrten



• 14. Juni 2023: Dis-
kussion im Stadtrat 

• Juli 2023: Be-
schluss über Fort-
führung des Flä-
chennutzungspla-
nes mit Beteiligung 
der Öffentlichkeit 
(alle können hierzu 
eine Stellungnah-
me abgeben)

Alle sind eingeladen, 
sich in diese wichtige 
Entscheidung über die 
Verkehrsmaßnahmen 
einzubringen und ihre 
Meinung gegenüber 
dem Stadtrat kundzu-
tun. Nutzt die Möglich-
keit als Bürger*in Her-
riedens, eine Stellung-
nahme im offiziellen 
Beteiligungsverfahren 
abzugeben und eure 
Heimat aktiv mitzuge-
stalten.

Kommt mit uns ins Ge-
spräch, sprechen Sie Ih-
nen bekannte Stadträ-
tinnen und Stadträte 
an und informieren Sie 
sich gerne über:

Facebook / Instagram

oder über die Website: 

Kontakt: 
Ortsverband GRÜNE 

Herrieden und Umge-
bung

ZEITSCHIENE• Unsere Natur, unsere Naherholungsgebiete vor der Haustür und unsere 
landwirtschaftlichen Nutzflächen werden unwiederbringlich zerstört.

• Eine große „Umgehungs-Lösung“ gibt es allenfalls zu hohen Kosten und 
mit erheblichen Eingriffen in die Landschaft rund um Herrieden.

• Dieses Geld wird uns fehlen, um jetzt für Entlastung sorgen zu können.

• Es ist damit zu rechnen, dass die aktuelle Situation noch zumindest wäh-
rend der kommenden 10 Jahre bestehen bleiben wird, sofern nicht mit 
zusätzlichen Finanzmitteln das Verkehrsaufkommen reduziert werden 
kann.

• An jeder Ortsumfahrung entstehen weitere Gewerbegebiete, wie es das 
Beispiel in Lehrberg zeigt. Die bestehenden Baugebiete blicken dann auf 
neue Industrie- und Gewerbehallen und die heutige Sicht auf freie, un-
verbaute Landschaft verschwindet für immer.

Hier sind die einzelnen Umgehungsstraßen aus dem Verkehrskonzept ein-
zusehen: 
https://ris.komuna.net/herrieden/
Agendaitem.mvc/Details/30247498/50967

Auswertung:

• Der Verkehrsplaner sieht für Umgehungsstraßen keine geeignete Lö-
sung.

• Die untersuchten Varianten führen zu einer deutlichen Mehrbelastung 
an anderen Straßen in der Kernstadt oder in den Ortsteilen.

• Eine umfangreiche Maßnahmentabelle zeigt alternative Handlungs-
möglichkeiten zur Vermeidung, Verlagerung und verträglichen Gestal-
tung des Verkehrs auf.

Herrieden braucht eine nachhaltige Verkehrspolitik ohne Heimatzerstörung! 

DIE LANGFRISTIGEN FOLGEN VON ORTSUMGEHUNGEN SIND IMMENS, 

DER NUTZEN FÜR DIE BEVÖLKERUNG IST KLEIN, DENN

Mögliche Umgehungsstraßen würden unser Naherholungsgebiet vor der Haustüre für immer zerschneiden.


